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ftoct Bon 210 mm ©pißenßBße, faft neu, LiOigft ju »erlaufen unb
wünfbt mit grageftetler in Unterßanblung su treten.

Sluf grage 433. Benben ©ie ffb an Slug. ©tter, 3ürib,
©tampienbabftr. 46.

Sluf grage 435. Kleine ©afometer für 21cett|len=Slpparate
liefert folib unb biûig §rb- Sienßarb, llfteriftraße 19, gürtcb I.

Stuf grage 435. Söin im gode, foldje ©afometer pretgwürbig
nab Sfijze su liefern. ©. Kern, Sülab-

Sluf grage 437. Benben ©te ffb an Slug, ©iter, 8ürib,
©tampfenbabftraße 46.

Sluf grage 438. Sei bem »erhältnigmäßig geringen ©efäße
Bon 7,5 Steter unb bem feßr ungleibmäßigen Bafferftarbe roirb
jebenfatlg ein guteg Bafferrab einen roefentlid) befferen Stußeffeft
geben aI8 eine Turbine, Stan »erlange nähere Slugfunjt unb
Offerte »on griß Starrt, Bintertßur.

Sluf grage 439. ®ie girma ©oll u. ©anb, Safel, liefert bie

beften neueften Srennereiapparate unb erfubt ben Herrn gragefteUer
um birelte Slnfrage.

Sluf grage 439. Biinfdje mit graaefteHer in Korrefponbenj
ju treten. 8. »on Slrj, Kupferfbmieb unb gnftaüateur, ©olotßurn.

Sluf grage 439. Sefiße zwei fomplette Srennereim für ®ampf
jum Säutern eingerichtet, mit ober oßne ®ampffeffel, unb werben
beibe auf Bttnfb in Setrieb gefeßt. 6. Kern in Sülad).

Sluf grage 439. Benben ©ie fiel) an Sllb. Beiß, ©rienbäcfjli,
3ug, melier zwei große, fetjr gut erhaltene Srennereiapparate billig
ju »ertaufen hat.

Sluf grage 441. Çoljtrotfenanïagen unb Çtoljbâmpfereien zum
Siegen mit geuerung »on Spänen, SlbfäHen u. bgl. erfteüt alg
Spezialität (mit prima (Referenzen) unb mit ©aratttie H- Sienßatb,
llfteriftraße 19, Rurich I.

Sluf grage 443. Bollen ©ie fief) gefl. an ©ebr. Knecht,
Stafbmenfabrif, ©it)lhölzli*8ürtb, melche alle »oifommenben Holz*
bearbeitunggmafchinen liefern, roenben.

Sie ©eftloffcr», ©rtjpeiner», ©lofer», ©ipfet» unit SBoier-,
HoIjcemetitbcPadiungg» unb ©pengletavPeitett, forote bie @r»

fteQung ber (BliltabfätHUgen für bie Sltmee»etpflegunggmagazine
unb ein Seamtenmoßnhaug oei ber Station Dftermunbingen. fjjläne,
Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ber ®ireftion ber
eibg. Sauten in Sern, Sunbegßang Beftban, 3<mmer Sir. 101, sur
©infießt aufgelegt. Uebernahmgofferten finb »erfbloffen unter ber
Sluffchrift „Slr gebot für Sauten bei Dftermunbingen" big unb mit
bem 4. September franfo einzureichen an bie ®irefion ber eibg.
Sauten in Sern.

Sie Stäfereigefdlfcßnft »Ott Oienatt unb Umgebung (Serner
gura) fdjreibt bie ©rb», Staurer», »te 8tmmer», ©breiner«, Hafner«,
©4|Ioffer», ©pengier», ®achbec£er«, ©ipfer« unb Sattlerarbeiten für
ben Käferei=9teubau im ®orfe (Renan jur freien Konlurrenj aug.
Eingaben finb fbriftlib big SO. Sluguft mit Sluffchrift „Sauofferten"
an Slrnolb Stefferrt, Birt in fRenan, ju rid)ten, bei roelihem fßläne
jur ©inficht aufliegen unb Slugfunft eingezogen werben fann.

50 eittftpläfige Komplette (Betten, 30 Stabttifbli, 30 Bafb«
tifähe mit ®ablar unb 2 ©chublaben, bioerfe Birtg« unb ©ßtifeße,
aüeg in ®annenholz unb harten güßen für bie ©rholunggftation
ber fchweiz- ©ifenbahner auf ©rubigbalm am (Rtgiberg. Offerten
an ben ffMfibenten Heinrib SäbtoIb«K»b in Suzern big 31. Slug.

6300 fertige (Bloufen aug roher genäßter Seinwanb, liefer«
bar Stitte Slpril 1899 für bie fbwetz. (ßoftoerwaltung. Stufter
auf bem Staterialbureau ber Dberpoftbireftion in Sern zu beziehen
unb Offerten an biefelbe big 30. September.

©traftenPau Spierfelti»^autenbtftcfe (©larug). Stäßereg
bei Serwalter g. ijroetfel in 8inthal big 27. Slug.

aOBaffetberfotgmtg Säget tu eilen.
1. Deffnen unb 8ubecfen oon ca. 9400 Steter 8eitungggräben.
2. Siefern unb Segen ber ©ußröhren »on 75 big 200 mm Sicht«

weite, nebft ben nötigen Sogen, Schlaufen, T«Stüc£e, ©djieber,
Hahnen tc.

3. uggraben unb ©rfteüen eineg fRefer»oirg bon 400 ms gn»
halt, nebft Sieferung ber erforberlicßen ©ifenbeftanbteile.

gaäjtunbige Unternehmer wollen ißre Offerten fbriftlib unb
Perfchloffen mit ber Sluffchrift „Bafferoerforgung ®ägetweilen" big
30. Sluguft bem fßräfibenten ber Bafferbaufommiffion, §errn ©e»
meinbeammann ®r. ©binger in ®ägerweiten, einreichen, bei Welchem
aucßSIan, Saubefbrieb unb Soraugmaß eingefeßen werben tonnen.

Sie ©ütetftro^e $oipbotf»Söalbpuhi»Setren (Kt. Suzern)
Wirb etner Korreftion unterworfen unb bie bezügliben Slrbeiten
beg in ber ©emeinbe Hoßentain liegenben ©traßenftueteg »on 660 m
Sänge in Slccorb oergeben. Offerten finb big ben 31. Sluguft ber
©emeinberatgfanzlei §ohenratn einzureiben, wofelbft fßläne unb
Saubefchrieb eingefeßen wetben tonnen.

Sie ©pettglet», 3iegelbebod}ung«i«, SBlitjobleitnugô»,
©djloffet», ©epteinee», ©lofet», ©ipfer», SRaler» uni) Sope«
Bieterarbeiten für bag Seamtenwohnhaug bei ben Slrmeeüer»

pflegunggmagazinen in ©Bfchenen. S^ichnungen, Sebingungen unb
Slngebotformulare finb auf bem Sureau beg §errn Saufüßrer ©toll
in SInbermatt zur ©infibt aufgelegt. Uebernahmgofferten finb »er-
fbioffen unter ber Sluffbrift ,,'Ängebot für Sauten in ©Bfbenen"
big unb mit bem 31. Sluguft franto einzureiben an bie ®irettüm
ber eibg. Sauten in Sern.

8oljttliof-$ergt3fterttng (Bafel. Sie ©ipferarbeiten finb
Z« »ergeben. Släne tc im ^»obbaubureau einzufeßen. Eingabe»
termin : ©amgtag ben 27. Sluguft, nabmittagg 2 Ußr, an bag
Saubepartement.

Sie ©emeinbe Sanfenbnrg ift tm gaüe, bie Slrbeiten zur
gfaffnng einer üöafferqtteüe bei ©tptoaberlocp im Slccorb zu
»ergeben, ©g ßanbelt fib ßauptfäblib um bie ©rribtung eineg
©todeng mit 1 m 80 §öße unb 1 m 20 Sreite »on z- 8' unbe»
ftimmter Sänqe. SlUe nähern Sluffblüffe erteilt bie Bafferoerfor«
gunggtommiffion, an welbe aub bie Uebernahmgofferten zu ribten
finb. ®ie Sewerber haben in ißren ©ingaben ben TßreiS — ber
alle Koften zu umfaffen hat, inbem bie ©emeinbe aub fein Sperr«
ßolz liefert — per laufenben Sfeter anzugeben unb bie erfterrt
fpätefteng big unb mit bem 31. Sluguft einzureiben.

dlnbrnftungbgcgcuftftnlic für Pen ttanton (Bern:
6800 fjelbmüßm, Oib. 1898, 250 ftelbflafcben, Orb. 1881,
8500 Käppi, Orb. 1898, 4-100 ©inzelfobgefbùue o. ®Iu«

ltiO Ka»allerietäppi, minium,
150 Slbfelfbuppen f. Kaoallerie, 200 ©inz'lfobgefbirre »on

6000 Sompong, ©taßlbleb für Ka»aKerie,
3900 ®ornifter für ffrußtruppen, 400 ©amellen,

Orb. 1897/98, 5400 £>algbinben,
180 ®ornifter für gußtruppen, 500 Saar ©porren,

Orb. 1875, 4000 fJSußfäcte, Ö'B 1896/97,
180 ®orr,ifter f.Xrain, Oib 1875, 600 ©ougpiebg für (Reithofen,

8900 Srotfäcte, Orb. 1897/98, 20,000 2Jt. fbrnarje, halbleinene
250 Srotî^cîe, Orb. 1881. Sänbel (Liséré).

44C0 gdbflafben, Orb. 1896,
gerner bie Uniformfnöpfe für alle Baffengattungen, gelbe

®oppelfnBpie für (Reithoien, bie nötigen ©arnituren für Käppi unb
gelbmüßen unb bie ©urthalterhafen. gür fämtlibe Sieferungen
tonnen oerbinblibe SRufter ur.b ÜRobetle auf bem Kantongfriegg»
fommiffai iate eingefehen werben, wofelbft aub bie eibg. Sorfbriften,
welbe meßgebenb finb, zur ©tnfibt anfliegen. ®ie ©inaaben finb
fbriftüb big unb mit bem 27. Sluguft bem Kantonglrieggfommiffär
©gger in Sern einzureiben.

Slaläfziiip Per fRenoPation Per fpfarrtirepe in Sagmer»
feile« wirb bie ©rftellung eineg neuen (Berpupeé am Sleußern
ber Kitbe zur freien Konturrenz auggefbrieben. ®ie Uebernahmg«
besingungen ÎBnnen bei Kirbmeier §uber eingefeßen werben Ser«
fbioffene Offerten finb bis fpätefteng ben 28. Sluguft einzureiben
an bie Saufommiffion.

Olcueê RäfereigePSuPe itt ©ggcrêwil Pei (Rottttiil (Kt.
Suzern). ©ingaben finb big ben 29 Sluguft fbriftlib bem Sor«
ftanbe einzureiben. ®ie Sauarbeiten werben einzeln ober famt*
ßaft oergeben, je nab Eingabe, fßläne unb Saubefbrteb finb beim
Slttuar g. ©tnber einzugehen.

®prcd)fmtl.
®it. fRebattion

Sor einiger 3s't lag ib in Sßtem gefbäßten Statte, beffen
Slbonnent ib Iben pon Slnfang an mar, baß in ©t. ©allen ber
SJlotor bei §errn ©eeger-fRietmann ejplobiert fei. ©efiern
lag ib in einer 8eitung, baß ber SRotor auf einem SRotorboot
auf bem Sobenfee fib ein ©letbeg erlaubt habe, lieber ben ©runb-
unb bie Urfabe biefer für SRotorenbefißer fo unliebfamen ®hat»
faben mürbe metter nibtg beribtet.

®a mir nun einmal im SRotorenzeitalter leben unb ib leßthin
felbft einen SRotor angefbafft habe, fo glaube ib, Sie Würben
fämtlibe SRotorenbefißer rebt feßr zu ®ant »erpfltbten, wenn Sie
in einer näbften Stummer 3ßreg werten Slatteg bie Slngaben
maben tonnten unb würben, aug benen erffbtlib wäre, warum
benn eigentlib biefe beiben SRotoren ejptobiert finb, wenn Sßuen
überhaupt eine folbe Slugtunftgabe zu ©ebote fteßt.

3b glaube im Sinne fämtliber SJtotorenbefißer zu reben,.
Wenn ib Sie bitte, ©ewi'tnfbteg zu tßun, benn gerabe 3ht Slatt
ift bagjenige, bag »on ben Holzarbeitern am meiften gelefen wirb,,
unb bie Holzarbeiter finb biejenigen, bie bie größte 3aßl ®ou
SRotoren befbäftigen.

®en SRotorenfabriten mürben Sie ebenfatlg einen großen ®ienft
erweifen, wenn ©ie Sibt in berartige Sortommniffe bringen tonnten,
benn wenn fo tjie unb ba ein SRotor ejplobieren würbe, fo würben
bie SRotorenfabrifen jebenfaüg weniger zu liefern haben.

Sllfo auf Bieberhören über 8 ®age A. A.
** *

Slnmertung ber ïRebaîtion. Bir oerbanfen beut grage«
fieller biefe Slnregung befteng unb erbitten in erfter Sinie »on Seite
unferer SJÎotorenfabritanten unb »SRontenre fabmännifbe Slugfunft,
bie wir algbann gewiffenßaft oeröffentlibeu Werden zu Stuß unb-
grommen aller Stotorenbefißer.
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stock von 210 WM Spitzenhöhe, fast neu, billigst zu verkaufen und
wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 48S. Wenden Sie sich an Aug. Etter, Zürich,
Siampienbachstr. 46.

Aus Frage 483. Kleine Gasometer sür Acetylen-Apparate
liefert solid und billig Hrch. Lienhard, Usteristraße 19, Zürich I.

Auf Frage 483. Bin im Falle, solche Gasometer pretswürdig
nach Skizze zu liesern. E. Kern, Bülach.

Auf Frage 487 Wenden Sie sich an Aug. Etter, Zürich,
Stampfenbachstraße 46.

Auf Frage 488. Bei dem verhältnismäßig geringen Gesälle

von 7,5 Meter und dem sehr ungleichmäßigen Wasserstavde wird
jedenfalls ein gutes Wasserrad einen wesentlich besseren Nutzeffekt
geben als eine Turbine. Man verlange nähere Auskunst und
Offerle von Fritz Marti, Winterthur.

Aus Frage 489. Die Firma Soll u. Sand, Basel, liefert die

besten neuesten Brennereiapparate und ersucht den Herrn Fragesteller
um direkte Anfrage.

Aus Frage 489. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. L. von Aix, Kupferschmied und Installateur, Solothurn.

Auf Frage 439. Besitze zwei komplette Brennereien sür Dampf
zum Läutern eingerichtet, mit oder ohne Dampjkessel, und werden
beide aus Wunsch in Betrieb gesetzt. E. Kern in Bülach.

Aus Frage 489. Wenden Sie sich an Alb. Weiß, Erlenbächli,
Zug, welcher zwei groß?, sehr gut erhaltene Brennereiapparate billig
zu verkaufen hat.

Auf Frage 44t. Holztrockenanlagen und Holzdämpfereien zum
Biegen mit Feuerung von Spänen, Abfällen u. dgl. erstellt als
Spezialität (mit prima Referenzen) und mit Garantie H. Lienhard,
Usteristraße 19, Zürich I.

Aus Frage 44A. Wollen Sie sich gest. an Gebr. Knecht,
Maschinenfabrik, Sihlhölzli-Zürich, welche alle vorkommenden Holz-
bearbeitungsmaschinen liesern, wenden.

Submissions-Anzeiger.
Die Schloffer-, Schreiner-, Glaser-, Gipser- und Maler-,

HolzcementbedachungÄ- und Spenglerarbeiten, sowie die Er-
stellung der Blitzableitnngen für die Aimeeoerpflegungsmagazine
und ein Beamlenwohnhaus bei der Station Ostermandingen. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Direktion der
eidg. Bauten in Bern, Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 101, zur
Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Ausschrist „Angebot sür Bauten bei Ostermundingen" bis und mit
dem 4. September franko einzureichen an die Direkion der eidg.
Bauten in Bern.

Die KSsereigesellschaft von Rena« und Umgebung (Berner
Jura) schreibt die Erd-, Maurer», wie Zimmer-, Schreiner-, Hafner-,
Schlosser-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser- und Malerarbeiten für
den Käserei-Neubau im Dorse Renan zur freien Konkurrenz aus.
Eingaben sind schriftlich bis 30. August mit Aufschrift „Bauofferten"
an Arnold Messerli, Wirt in Renan, zu richten, bei welchem Pläne
zur Einsicht aufliegen und Auskunst eingezogen werden kann.

39 einschläfige komplette Bette«, 30 Nachttischli, 30 Wasch-
tische mit Tablar und 2 Schubladen, diverse Wirts- und Eßtische,
alles in Tannenholz und harten Füßen für die Erholungsstation
der schweiz. Eisenbahner auf Grubisbalm am Rigiberg. Offerten
an den Präsidenten Heinrich Bächtold-Koch in Luzern bis 31. Aug.

9L99 fertige Blousen aus roher genäßter Leinwand, liefer-
bar Mitte April 1899 für die schweiz. Postverwaltung. Muster
aus dem Materialbureau der Oberpostdirektion in Bern zu beziehen
und Offerten an dieselbe bis 80. September.

Straßenbau Thierfeld-Pantenbrücke (Glarus). Näheres
bei Verwalter I. Zweifel in Linthal bis 27. Aug.

Wasserversorgung Tägerweile«.
1. Oeffnen und Zudecken von ca. 9400 Meter Leitungsgräben.
2. Liesern und Legen der Gußröhren von 75 bis 200 vaw Licht-

weite, nebst den nötigen Bogen, Schlaufen, 7-Stücke, Schieber,
Hahnen u.

3. Ausgraben und Erstellen eines Reservoirs von 400 w» In-
halt, nebst Lieferung der ersorderlich-n Eisenbestandteile.

Fachkundige Unternehmer wollen ihre Offerten schriftlich und
verschlossen mit der Ausschrist „Wasserversorgung Tägerweilen" bis
30. August dem Präsidenten der Wasserbaukommission, Herrn Ge-
meindeammann Dr. Ebinger in Tägerweilen, einreichen, bei welchem
auch Plan, Baubeschrieb und Vorausmaß eingesehen werden können.

Die Güterströme Hochdorf-Walvhus-Ferre« M Luzern)
wird einer Korrektion unterworfen und die bezüglichen Arbeiten
des in der Gemeinde Hohenrain liegenden Straßenstückes von 660 w
Länge in Accord vergeben. Offerten sind bis den 31. August der
Gemeinderatskanzlei Hohenrain einzureichen, woselbst Pläne und
Baubeschrieb eingesehen weiden können.

Die Spengler-, Ziegelbedachnngs-, Blitzableitnugs-,
Schloffer-, Schreiner-, Glaser-, Gipser-, Maler- «nd Tape-
ziererarbeiten sür das Beamtenwohnhaus bet den Armeever-

pflegungsmagazinen in Göschenen. Zeichnungen, Bedingungen und
Angebotformulare sind auf dem Bureau des Herrn Bauführer Stoll
in Andermalt zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsosferten sind ver-
schloffen unter der Ausschrist „Angebot für Bauten in Göschenen"
bis und mit dem 31. August franko einzureichen an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern.

Lohuhof-Vergröfierung Basel. Die Gipserarbeiten sind
z» vergeben. Pläne zc im Hochbaubureau einzusehen. Eingabe-
termin: Samstag den 27. August, nachmittags 2 Uhr, an das
Baudepartement.

Die Gemeinde Laufeuburg ist im Falle, die Arbeiten zur
Fassung einer Wafferqnrlle bei Schwaderloch im Accord zu
vergeben. Es handelt sich hauptsächlich um die Errichtung eines
Stollens mit 1 w 80 Höhe und 1 na 2V Breite von z. Z. unbe-
stimmter Länge. Alle nähern Ausschlüsse erteilt die Wasserversor-
gungskommission, an welche auch die Uebernahmsofferten zu richten
sind. Die Bewerber haben in ihren Eingaben den Preis — der
alle Kosten zu umfassen hat. indem die Gemeinde auch kein Sperr-
holz liefert — per lausenden Meter anzugeben und die ersteru
spätestens bis und mit dem 31. August einzureichen.

Ausrüftnugsgegeuftände für den Kanton Bern:
6800 Feldmütz-n, O>d. 1898, 250 Feldflaschen, Ord. 1881,
3500 Käppi. Ord. >898, 4400 Einzelkochgeschirre v. Alu-

lby Kavalleriekäppi, minium,
150 Achselschuppen f. Kavallerie, 200 Einz-lkochgeschirre von

6000 Pompons, Stahlblech sür Kavallerie,
3900 Tornister für Fußtruppen, 400 Gamellen,

Ord. 1897/98. 5400 Halsbinden,
180 Tornister für Fußtruppen, 500 Paar Sporren,

Ord. >875, 4000 Putzsäcke, Ord 1896/97,
130 Tornister f.Train. Ord 1875. 600 Souspieds sür Reithosen,

3900 Brotsäcke, Ord. 1897/98, 20,000 M. schwarze, halbleinene
250 Broli-cke, Ord. 188l. Bändel (lussrs).

4400 Feldflaschen. Ord. 1896,
Ferner die Unisormknöpfe für alle Waffengattungen, gelbe

Doppelknöpie sür Reithosen, die nötigen Garnituren für Käppi und
Feldmützen und die Gurthalterhaken. Für sämtliche Lieferungen
können verbindliche Muster und Modelle auf dem Kantonskriegs-
kommissa, rate eingesehen werden, woselbst auch die eidg. Vorschriften,
welche weggebend sind, zur Einsicht aufliegen. Die Eingaben sind
schriftlich bis und mit dem 27. August dem Kantonskriegskommissär
Egger in Bern einzureichen.

Anläßlich der Renovation der Pfarrkirche in Dagmer-
selle» wird die Erstellung eines neuen Verputzes am Aeußern
der Kirche zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Die Uebernahms-
bedingungen können bei Kirchmeier Huber eingesehen werden Ver-
schlössen? Offerten sind bis spätestens den 28. August einzureichen
an die Baukommission.

Neues Käsereigebäude in Eggerswil bei Nottwil (Kt.
Luzern). Eingaben sind bis den 29 August schriftlich dem Vor-
stände einzureichen. Die Bauarbeiten werden einzeln oder samt-
hast vergeben, je nach Eingabe. Pläne und Baubeschrieb sind beim
Aktuar I. Studer einzusthen.

Sprechsaal.
Tit. Redaktion!

Vor einiger Zeit las ich in Ihrem geschätzten Blatte, dessen
Abonnent ich ichon von Anfang an war, daß in St. Gallen der
Motor bei Herrn Seeger-Rietmann explodiert sei. Gestern
las ich in einer Zeitung, daß der Molor auf einem Motorboot
auf dem Bodensee sich ein Gleiches erlaubt habe. Ueber den Grund
und die Ursache dieser für Motorenbesitzer so unliebsamen That»
fachen wurde weiter nichts berichtet.

Da wir nun einmal im Motorenzeitalter leben und ich letzthin
selbst einen Motor angeschafft habe, so glaube ich, Sie würden
sämtliche Motorenbesitzer recht sehr zu Dank verpflichten, wenn Sie
in einer nächsten Nummer Ihres werten Blattes die Angaben
machen könnten und würden, aus denen ersichtlich wäre, warum
denn eigentlich diese beiden Motoren explodiert sind, wenn Ihnen
überhaupt eine solche Auskunstgabe zu Gebote steht.

Ich glaube im Sinne sämtlicher Motorenbesitzer zu reden,
wenn ich Sie bitte, Gewünschtes zu thun, denn gerade Ihr Blatl
ist dasjenige, das von den Holzarbeitern am meisten gelesen wird,
und die Holzarbeiter sind diejenigen, die die größte Zahl von
Motoren beschäftigen.

Den Motorenfabriken würden Sie ebenfalls einen großen Dienst
erweisen, wenn Sie Licht in derartige Vorkommnisse bringen könnten^
denn wenn so hie und da ein Molor explodieren würde, so würden
die Motorenfabriken jedenfalls weniger zu liesern haben.

Also auf Wiederhören über 8 Tage! á. à.
H
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Anmerkung der Redaktion. Wir verdanken dem Frage-
steller diese Anregung bestens und erbitten in erster Linie von Seite
unserer Motorenfabrikanten und -Monteure fachmännische Auskunft,
die wir alsdann gewissenhaft veröffentlichen weroen zu Nutz und
Frommen aller Motorenbesitzer.
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